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12

Ack " unterm Hciligenborn zw . Adam Mai und
Conrad DöugeS , gibt 25 fr . 3 fr . Zehnt .
annuM ;

v '

Bekanntmachung .
~ '

S . Ä5 « Ä * 3 » » ' ' - ff- n S . ° ' S Phllipp
1 ) No . 2120 des EtockbchS : ihr Brau - und Gasthaus „ zur Stadt Frank -fit ».*/ / k 1. «

Stckb . - No . Rth . Sch .
3 ) 2121 — 92

*

furt " dahier ;
» einen gewölbten Keller unter Schlosser Mei -

necke S HauS in der Oberwebergasse ;
. Lage und Begrenzung .

Acker unter der Gerstengcwann zw . Ludwig Burk
und Wilhelm Blum , gibt 20 fr . 1 hll . Zehnt -
annuilät ;

Acker vor der Gerstengewann zw . Adam Dörr
und Carl Tolfc , gibt 17 fr . 2 hll . Zehnt¬
annuität ;

'

® tM,ann vor der dritten Remise
zwischen Reinhard Hertz und Domäne , gibt33 fr . 2 hll . Zehnt - und 19 fr . 3 hll . Grund «
zinSannuität ;

Acker zw . der Reu - und Steinmühle zw . Rein¬
hard Fault und der Domäne , gibt 35 fr . 3 brr
Zehntannuität ;

v

Oer am alten Walluserweg zw . Wilhelm Blum
und Johann Heppenheimer , gibt 2 fl . 16 fr .
Zehntannuität ;

Slrfa am alten Walluserweg zw . JonaS Thon
und Avolph Dambmann , gibt 50 fr 2 hll .
Zehntaniiuität ;

Acker in der Schierstcinerlache zw . Jacob Win -
termeyer und Johann Friedrich Stuber , gibt
55 fr . 1 chll . Zehntannuität ;

Acker aus den Mainzerweg zw . Adolph Damb -
mann und Wilhelm Blum , gibt 57 fr . 2 hll
Zehntannuität ;

4 ) 2122 — 79 43

5 ) 2123 60 55

6 ) 2124 — 64 87

7 ) 2125 1 39 82

8 ) 2126 — 92 21

9 ) 2127 — 57 17

10 ) 2128 1 5 33

11 ) 2129 — 46 92



Etckb . - No . Mg . Rth . Sch .

12 )

13 )

14 )

Holzversteigerung .

Die auf Dienstag den 20 . d . M . ausgeschriebene Versteigerung von
' °

9,800 Stück Wellen

in dem Walddistrikt Bossenwändchen , findet eingetretener Hmdernlste wegen

erst Montag den 26 . dieses Nachmittags 3 Uhr statt .

^Bwbnch ? den 17 . Mai 1856 .

2131 — 88

2130 — 46

2132 — 96

Lage und Begrenzung .

60 Acker in der vordersten Wellritz zw . Georg Wal¬

ther und Heinrich Schaack
' S Erden , gibt 16 kr .

1 hll . Zehntannuität ;

431 Acker am Kuhberg mit darin befindltchem » ter -

keller zw . Aoolph Dambmann und Jacob

PothS , gibt 48 kr . 1 hll . Zehntannuität ;

95 Wiese im Nerothal zwischen Wilhelm Blum und

Friedrich Stritter Wittwe ,

im Rathhause hierselbst abtheilungöhalber versteigern .
.

Wiesbaden , den 2 . Mat 1856 . Der Burgerme ster - Adrunkt .

2103
Eoultn .

R o t t z e n .

Heute Montag den 19 . Mai ,v
Vormittags 10 Uhr :

Holzversteigerung in dem Domanialwald Distrikt MauSheck . ( S . Lag¬

blatt Ro . 101 . )
Vormittags 11 Uhr :

Vergebung der bei Einrichtung der Lokalitäten zum städtischen AcciSamte

vorkommenden Arbeiten und Lieferungen , in dem Rathhause . ( 'S . Lag¬

blatt No . 113 . )

Preis - Glanz - Stärke
von Rheinland nnd Westphalen ,

in Brockel - und Stengel - Form , beide in ganz vorzüglicher Qualität ;

namentlich bedarf die Brockel - Appretur - Stärke bei der Anwendung keines

WachSzusatzeS , wodurch die Weiße der Leinwand ganz besonders erhöht

wird , weßhalb auch dieselbe mit Recht allen Herrschaften zur Appretur ihrer

feinen Leinwand , sowie wegen der besonder, ! Reinheit zum Gebrauche tn

Küchen als die vorzüglichste und vortheilhaftestc empfohlen werden darf .

Näheres auf dem mit der Preis - Medaille bedruckten Etiquette zu haben bet

1987 C7ir . llitzel Wittwe .

~

Aecht englisches Gichtpapier ä Blatt 8 fr . Bewährt gegen Gicht

und Reißen .

Zu haben bei Peter Koch , Metzgergasse .              17J

Herrnkleider werden gereinigt ohne daß die Stoffe Schaden leiden ,

noch Geruch annehmen ; auch werden dieselben geflickt bei

666 Ad Jung .



Aegen - und Sonnenschirm - Lager
Leichhofstraße F . 359 nahe am Markt

bei J . ScMoSS jUHloV .

Sonnenschirme mit und ohne
Fransen in den neuesten Mustern
von 1 fl . 45 . bis 5 fl .

( En tous cas ) für Sonne und Re -

qen von 3 fl . 30 . bis 5 fl .
Schwere seidene Regenschirme , solide

833aare , von 3 fl . 48 . bis 7 fl .
Baumwollene Regenschirme in besten

Stoffen , von 1 fl . 12 . bis 2 fl . 48 .
Kinder - Regenschirme von 1 fl .
bis 1 fl . 36 .

Zeug - Sonnenschirme in schönen
Mustern , von 48 fr . bis 1 fl 12 .
NB . Alte Gestelle werden ein¬

getauscht . Reparaturen werden

schnell und billig besorgt .

Koffer , Reisesäcke , Dameutaschen
( eignes Fabrikat ) .

Holzkoffer , solid gearbeitet , von
1 fl . 20 . an .

Damenkoffer von 3 fl . 30 . an .
Lederne Reisekoffer von 4 fl . 30 .

bis 14 fl .
Reisesäcke von 1 bis 7 fl ., ( Kurier - )

Geldtaschen , sowie lederne An -

hängtaschen von 1 fl . bis 4 fl .
Damentaschen von 36 fr . bis
1 fl . 48 .

Schwarz lederne Damentaschen mit
seinen Stahlbügel und Ketten
nur 1 bis 2 fl .

Knqhen « u . Mädchen - Schultaschen
v 'M 24 fr . bis 1 fl . 45 .

Porte , Monnaieö , ( Säckchen ) von
12 fr . an .

Cigarren - Etuis , Brieftaschen k . ic .
Gummiballen zu 4 , 6 biö 15 fr .
Stahlfedern und Halter , für jede

Hand geeignete Sorten , per Groß
( 144 Stück ) von 18 fr . bis I fl .
24 . , im Dutzend 3 bis 12 fr .

Möbel - Wachstuche .

Abgepaßte Möbel - Wachstuche für
Tische , Kommode , Konsoln , Näh -
und Nachttischchen , in Stücken in
neuesten Druck - und Möbelfarben .
Abgepaßte Unterlagen für Fla¬
schen , Gläser , Uhren , Lampen ,
Tintenfässer , Servicen rc . enorm
billig . NB . Bitte bad Maß der
Möbel mikzubringen .

Das Neueste für Herren
in englisch Leder und Manchester ,

sowie für Knaben , zu Hosen ,
Röcke und Westen , besonders für
Arbeiter empfehlenöwerth , per
vollkommene Hose 2 fl . bis 4 fl . ,
Per Weste 36 fr . bis 1 fl . 30 .

Cravatten und Binden .

Knopf - und Feder - Cravatten in
Seide und Atlas von 36 fr . bis
1 fl . 45 . Seidne Atlas - und
neueste MoirS antique - Binden
von 48 fr . an .

Für Herren , welche sich selbst
rasiren

empfehle die echten englischen
( Armee - Rasirmesser ) von John
Heiffor auS Sheffield , welche
nie geschliffen zu werden brauchen ,
zu festen Preisen 1 fl . 12 . bis
I fl . 45 . •

Goldschmidt '
sche Streichriemen .

Diese weltberühmten Streichrie¬
men , worauf man in kaum 2 Mi¬
nuten dem stumpfen Messer den
feinsten Schnitt bei eitet , sowie die

schwarze und rothe Eompofltion ,
wodurch der Riemen lange Jahre
erhalten wird . 2327

Ltichhosstraße nahe am Markt bei I . Schloß jr .



Wiesbadener Kur - & Fremdenliste .

Sommer - Saison 1856 .

Von der während des Monat « Mai wöchentlich einmal , von Juni an

wöchentlich zweimal ( Mittwochs und Samstags ) erscheinenden Kur - und

Fremdenliste sind die ersten Nummern bereits erschienen und kann auf

dieselbe für die Sommer - Saison mit 40 kr . abonnirt werden , wozu höf¬
lichst einladet

Wiesbaden , den 16 . Mai 1856 .
L . Schellenberg

' sche Hof Buchhandlung .

Von heute an

2328

Stadt Frankfurt .

Von heute an 2329

vorzügliches Lager - Bier .

Alle Sorten grünen und schwarzen Thee von 1 fl . 20 kr . an biö zu

4 ft . 48 kr . per Pfund bei Ehr . Ritzel Wittwe . 171 *

Frischer Rheinsalm m c . Ate .

Rechten Sago , Macarom , Suppenteig , Reis , sowie Chocolade ,

Cacaomaffe , Vanille in vorzüglicher Qualität bei

2020 < ?. Her </mann Wittwe , Langgasse 26 .

Kartoffeln per Kpf . ( 8 Pfund ) 9 kr .

bei Pel . Koch , Metzgergasse . 173

(
Mein Lager befindet sich von heute an in f

meinem Hause „ zum Ritter "
, SonnenbergerZ

Thor No . 2 . i

1441 Salomon Herz Wittwe » >

Eine neue complette Spezerciwaaren - Einrichtung ist billig zu

verkaufen MichelSberg No . 4 .           2281
Alle Sorten gut und dauerhaft gearbeitete Schuhe sind billig zu haben

bei Friedr . WeiSmüller , Hochstätte Na . 12 . 2323



bfr Unterzeichnete reg
fiilfflftt « Preisen und unter den

Special Agentur

Taunus - Eisenbahn .
Von Sonntag den 18 . dieses Monats an wird bis auf Weiteres anSonn , und höheren Festtagen und nach Ankunft des Zuges von Frank¬furt , der folgende Ertra - Zng befördert :

u 0

Vlbenbö gegen 7 Uhr 30 Minuten von Wiesbaden und Biebrich
                   nach Biebrich und Castel .

Frankfurt a . M . , den 15 . Mai 1856 .
In Auftrag des Verwaltungsralhs der Taunus - Eijenbahn - Wejelljchaft .

397 Der Director : Wernher .

r e .

1281

Chrystie , Schlo
in Ludwigshafen

Nähere Auskunft erthcilt der Haupt - A

2028 r, _

Filet Handschuhe
«JgW zu sehr billigen Preisen Hermann Kays * ,

am Uhrrhurm .

der regelmäßigen Postschiffe
zwischen

Havre & New - York
,

von

Chrystie , Schloeßmann & Comp .
' n Havre , Ludwigshafen und Kehl .

io
”

?nÄÄ, «
" m «

~

" ' w - N - ' - E 1 . , 10 . und

MriS * Agiere werden durch zuverlässige Conducteure bis Havre

Nach Amerika und Australi
über Liverpool und Havre

regelmäßig jede Woche Auswanderer zu den
vortheilhaftesten Bedingungen .

• Ä . Lembach in Biebrich ,
eneral - Agent der „ Union “ für Nassau .



Eine neue Sendung der schönsten Stickereien , n Seide ,

Perlen und Wolle zu sehr billigen Preisen , st foebtn

angekommen und empfehlen wrr dieselbe zur gefälligen

2288
^ ^ ^ '

Geschwister Dietrich .
’

Mait,z .
"

Erdacherhofgaffe B . 278 sind mehrere schöne , noch in gutem

Zustande befindliche Mahagoni - Möbel ( antik ) zu verkaufen . 2282

Stellen - Gesuche .

Es wird in eine kleine Familie auf Johanni ein braveö Mädchen gesucht ,

welches kochen , waschen und bügel » kann und die HauSalbeiten " erstem .

braver Junge von hier kann daS Schuhmachcrgefchäft erlernen .
?

Bei

U ‘’

gür
’ cmVheiiK Haushaltung wird auf Johanni ein Dienstmädchen gesucht ,

welches etwas kochen kann und alle Hausarbeiten gründlich versteht .
^

Wo ,

^
Es

"
w n̂scht ein braver starker Junge vom Lande daS Schlofiergeschäft

»u erlernen . Näheres in der Erped . d . Bl .

. Ein Zapfjunge , welcher schon in einer Wirthschaft war , wird gesuch .

Wo , sagt die Erped . d . Dl . ____________ t±2L
150 st . Vormundschaftsgeld sind gegen gerichtliche Sicherung auSzu -

lcihen durch W . Habel . 2266

» 00 fl . sm « - , - Iul . ch . n .
N « . 3 .

Geborne , Proclamirte , Getraute und Gestorbene in der

Stadt Wiesbaden .

Mebortn Am II . Avril , dem h . B u . Schuhmacher Peter Mohr eine Tochter ,

m eatoi ;nf _1 Am 12 April , dem Canzlcidiener Heinrich Karl Semmler eine Tochter ,

KmmaMa,bild
"

Ida - Am 14 . Avril , dem h . B . u . Schuhmacher J - b - nnGeorg

Herr
"

n Sohn N .
'

Jacob . - « m 18 . Avril , dem Her, - al . Bergge chwornen Wiihe m

Ludwig Giebeler Hierselbst ein Sohn , N . Friedrich Karl 3 ° eob . - Am 25 . Avr ' l , dem

X, su '
Tuchmacher Johann Heinrich Wilhelm Bauer eine Tochter , N . Magdalene

fienriefte — Am 28 April , dem h . B . u Kaufmann Gottfried Ludwig Neuendorff

Sobn N Karl Ludwig Adolph . - Am 29 . April , dem h . B . u . Glasermeister

Georg Wilhelm Maurer ein Sohn , N . Karl Christian Wilhelm . - Am 12 . JJiai , dem

b B u . Taglöhner Georg Karl Tobias 3ung em todtgeborener Sobn .
’ ■

Proclamirt . Derh . B . u . Backermelster Heinrich Karl Heu - , ehl . led . Sohn

des h B u . Landwirtbs Johann Konrad Heus , und Johanna Auguste Mathilde

Scheuermann , ehl . led . Tochter des Landwirths Johann Valentin Scheuermann u langen -

schwalbach . — Der Schuhmacher Johann David Mrnhard Köhler , B . i “ la " 9e " '

chwalbach , ehl led Sohn des Leinweber « Johann Georg Köhler daselbst , und Mar .e

Christine Jacobine , geb . Raset , vewittwete Reitz von Wambach .
"

Eopulirt ! Der Schuhmacher Johann Heinrich Roth dahier , m . d « s- b th

Hubertine Wilhelmine Issel von Hückingen bei Düsseldorf — Der Qchlossermeist r

Ludwig Heinrich Kalkbrenner dabier , und Ann - Maria Barbara Lohn ton Schlangenbad .

- Der Damenschneider Johan, . Philipp Diefenbach »uWehenundKath ^
Christiane Wilhelmine Meurer von hier . - Der Tapestrer Georg Wilhelm Bea "

dahier , und Maria Katharine Westenberger von Sindlingen . — Der Schreinermecker

Peter Ludwig Theodor Stein dahier , und Anna Clisabetbe Bester rwu Bürstadt . - Der

Riuani Crecutant Johann Philipp Walther dahier , und Elisabethe Weidner von Soberw .

- Der Schieferdecker Johann Heinrich Friedrich Müller , u Ludw . gSh - sen , und

oft 49 3 26 T . — Am 12 Mal , dem Ehauffeeban -Aufseher Jacob Michel , B . »ti

Lolibaiisen dn Sohn , alt 6 3 . - Am 15 . Mai , Maria Katharine Korell von Greh -

weiler , alt 68 I . 7 M . 22 T .



. 15 6 . 43
. 11 fl . 55
. 7 fl . 56
. 4 fl . 29

ff. 80 ft .
ff. 30 fr .

fr .
ft .
fr .
ft .

, , m Wiesbadener Theater .« eute Montag den 19 . Mai : Belisar . Oper in 3 Aftm oon Donizetti .

E mRük ? .
° M " brod nach der Tare . . . . mnu gemischtes Brod nach eigner Srflätung der Berfä

'
ufer 19 fr .

'

Preise der Lebensrnittel für die laufende Woche .
4 Pfund Brod .

Gemischtbrod ( halb Rogen - halb Weißmehl ) . — Bei Man SS ap .-. rr . - . . 6 ..
Pacher 26 ; BnderuS und Schöll 28 fr . - 3 Pfdbei Vffimm . Ti a

U‘ T 24 '

K - nb - ° d . KM « 7t .
" “

Änfrtibm 21

, liÄTÄ Schwe -L '«
bj Milchbrod für 1 fr . Allgem . Gewicht : 3 Lotb w »;

;* ■ • « * - » :

1 Malter Mehl

BW
» „ LL . L ' 1, " - ” * » « ■ 17
Wanenmehl . Allgem . Prci « : 17 ff 4 fr — «Na s» ,aan

*d
„

„
16 fl - 12 fr . , Vogler IS ff. 40 fr

* SBa9Cn, (mn 16 st - S ° 4

^ TSk .
* " 11, * r “ # : 13 p ' ~ Sei Sach , Bott , Wagemann 12 fl . 30 fr ., Bögler

1 Pfund Sleifcfr .
« « — « a . 161, .

LiMüSiLLs ®
,;

1 « « &
■%,

« <' « » ■ » * - . . * * » ,
Schweinefleisch . WU « hrei « - 18fr maL W - »gandt 16 fr .

Dönffeisch
' TH -IN U. Weygandt 17 , ÄR “ ' ^ mg - haus - n , H . .fläse -

SpickspÄ
" “ iiffl eMy - ,t,6t0"

6
< &fefc{«

C
>' - 6 %/9ti ?»

U$8r'fr8rt96' 1Rifcti,r '
Wpickspeck . Allgem . Preis : 32 ft .

'

Nterenfett . « Ug - M . Preis : 24 ft .
Schweineschmalz . Allgem Preis : 32 fr
Bratwurst . Allgem . Preis : 24 fr . - Bei H Kasebier 20 fr* * " " " - i "

” 5i» . . l u , <5 „ „ „ „
l

IV 11,

Lagerbier . — Bei G . Bücher , Kögler u . Mülle/f/fr
Jungbier . — Bei Birlenbach u . E . Bücher 12 ft .

Mainz , Freitag den 16 . Mai .
« . 8 - N . «

, u

462 Säcke Waizen . . per Sack « 200 Pfund netto .
, 2 , w .HOttt . . . ,, 180

78
' Z " ste . . . : : JJJ ; ; ;78 » Hafer . . . . „ 120 ,

'

1 m
"

u » ^ ei6mcr :I
. ,

° HO Pfund netto fofle .' . . ) 81 4 ' iaUer Roggenwehl „ „ „ „ \
'



Die Wächterfamilie .

Eine Erzählung von Jngemann , au « dem Dänischen übersetzt von Lorenzen .

( Fortsetzung au « Nro . 112 . )

— „ Seid doch nur guten Muths , Hans Jörgen !" — sagte der Arzt

— „ es geht vielleicht nicht so strenge her , wie Ihr glaubt , und Ihr bleibt

vielleicht noch im Dienste . "

— „ Nein , Herr Doctor ! das will ich nie verlangen — ich weiß sehr

wohl , daß mit einem solchen Wächter Niemanden gedient ist . "

— » Ich glaube indcß , mir könnte mit Dir gedient seyn ;
" — nahm

jetzt der Major das Wort - „ könntest Du Lust haben , Burgwachter auf

meinem Gute zu seyn , wenn so für Dich gesorgt würde , daß Du mit

Frau und Kindern leben könntest , ohne zu wachen und über Deine Kräfte

zu arbeiten ? "

Der starke Hans Jörgen ließ Augen und Ohren auf , als hörte er

eine frohe Botschaft vom Himmel , und starrte , stumm vor Erstaunen , den

fremden Herrn an . , „ . . .

„Ich besuche Dich , bevor ich abrerse , dann können wir naher darüber

sprechen " — fügte der Major hinzu und verließ den Keller .

Vierzehn Tage nach diesem Zusammentreffen war der starke Hans

Jörgen Burgwächter auf des Majors Herrensitz und wohnte mit seiner

Familie in einer kleinen Wohnung im Hinterhofe . Die wackere junge Frau

war vollständig hergestellt . Es war ein Vergnügen , sie unter den Kindern

ru sehen und man hörte sie ost vor diesen singen mit ihrer remen klaren

Altstimme . Der starke Hans Jörgen versah seinen Dienst genau ; Beide

schienen in ihrer neuen Stellung glücklich . Doch bemerkte man , daß zu

Zeiten Etwas da war , das sie bekümmerte ; aber darüber äußerten sie sich

niemals und wichen jeder darnach forschenden Frage aus .

Der Major entdeckte bald , daß der starke Hans Jorgen zu manchen

anderen Diengen gebraucht werden konnte , als bloß zum Burgwächter . Er

schrieb und rechnete gut und las gerne , auch Bücher in fremden Sprachen ,

selbst zuweilen Französisch vor seiner Frau , welche ihre Muttersprache nicht

vergessen hatte und nach und nach eine Bildung zeigte , die gewöhnlich nur

den höheren Klassen angehört . Hans Jörgen war ein tüchtiger Schutze

und verstand sich außerdem Etwas auf das Forstwesen . Auf des Majorö

Anerbieten vertauschte er bald seinen Posten als Wächter nut einer guten

Holzvogtbedienung des Gutes , wodurch er eine niedliche Wohnung bekam ,

die mitten im Walde an einem kleinen See lag . Zu Zelten kamen Beide ,

er und seine Frau , zu Hose , und obgleich sie sich beständig zuruck und

in den Grenzen hielten , die Stand und Stellung ihnen vorichrreben ,

schien es doch dem Hvlzvogte und seiner Frau gleichsam , als gehörten sie

zur Familie .
Eines Tages kam ein Pferdehändler aus den Hof , welcher unter

mehren guten Pferden ein großes und starkes , aber ziemlich altes Pferd

hatte , wofür er einen sehr niedrigen Preis forderte . Da Hanö Jorgen

die Pferde besah , um nach Ordre des Majors sich eins von ihnen zum

Reiten auszuwählen , wieherte das alte graue Pferd und sprang ihm ent «

gegen , und der Major sah mit Erstaunen , daß der riesenhafte Mann die

Arme um deö Pferdes HalS schlang und wie ein Kind weinte . ( Forts , f . )

Druck und Verlag unter Verantwortlichkeit von > . Schkllrnberg .
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